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und Heimatkunde 7 (1917/18), S. 14-36 hat H. Reimers 
Verzeichnisse der o s t f r i e s i s c h e n K l ö s t e r und der 
o s t f r i e s i s c h e n Kir c h e n u n d K a p e 11 e n bei­
gegeben. 

39. W erner Rot h, Die Dominikaner und Franziskaner 
im Deutsch- Ordensland Preussen bis z. J. 1466, Königs· 
berger Diss. 1918, geht von den Anfängen der Bettel­
mönche im Deutschordenslande aus und nimmt dann die 
einzelnen Niederlassungen vor , von denen im Anhang 
chronologische und topographische Verzeichnisse gegeben 
werden. 

40. Ueber das 'Universitätsstudium der Zisterzienser 
mit besonderer Berücksichtigung des Klosters Arnsburg' 
handelt Joh. Eck (Mitteilungen des Oberhess. Gesch.­
Vereins 23 (1920), 70-72) durch den Nachweis von Arns-· 
burger Mönchen als Studenten und Doktoren in Paris und 
Heidelberg im 14. und 15. Jh. 

41. Die unvollständige Ausgabe des 'Epicedium des 
Brünne r Minoritenklosters von 1301- 1643' 
von M. Grolig in der Zs. des Ver. f. d. Gesch. Mährens 
und Schlesiens, Jahrg. 1 (1897), 73-105 wird jetzt ersetzt 
durch die neue Edition von Aug. K rat o c h w i 1 mit 
tschechischer Einleitung im Casopis Matice Moravske, 
Jahrg. 43 (1919), 14 ff. Das Epicedium ist eigentlich 
das Fragment einer im mährischen Landesarchiv (Hss.­
Sammlung des deutsch. Geschichtsvereins) aufbewahrten, 
zu Ende des 15. Jhs. von dem im Kloster St. Johann in 
Brünn lebenden Minoriten namens Stephan verfasste und 
später fortgesetzte Hauschronik dieses Klosters. Die noch vor­
handenen zwölf Blätter enthalten Verzeichnisse verstorbener 
Ordensmitglieder oder Wohltäter des Klosters, zu denen 
in erster Linie die adelige Familie der Boskowitz und viele 
Brünner Bürger gehörten; ferner Abschriften wichtiger 
Urkunden, die sich auf den Klosterbesitz beziehen, deren 
Originale fehlen; geschichtliche Nachrichten über das 
Kloster und andere Ereignisse; im ganzen eine wichtige 
lokalgeschichtliche Quelle, die lange als verloren galt und 
erst von den beiden genannten Forschern aufgestöbert und 
von Krat. vortrefflich bearbeitet wurde. B. B. 

42. In den Schlesischen Geschichtsblättern 1920, 
n. 1 behandelt R. Holtzmann den 'Breslauer Reichstag 
von 1420', auf dem K. Siegmund die Streitigkeiten 
zwischen Orden und Polen um die Herrschaft an der 


